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Thomas Bauer:
Zukunftssicherung durch 
Privatisierung der Verkehrswege
(bbiv) München. Eine konsequente und rasche Verwirklichung der Voraussetzungen für die umfassende Privatfinanzierung von Verkehrsinfrastrukturmaßnahmen forderte der Präsident des Bayerischen Bauindustrieverbandes, Prof. Dipl.-Kfm. Thomas Bauer, auf der diesjährigen Mitgliederversammlung seines Verbandes. Denn Verkehrswegemaßnahmen bringen Staat und Wirtschaft mehrfachen Ertrag. Aus den 5,6 Milliarden DM, die von 1991 bis 1998 in Bayern in den Bundesfernstraßenbau investiert wurden, seien 5 Milliarden durch Einnahmenmehrung und Ausgabenminderung unmittelbar in die betroffenen Haushalte des Bundes und der Sozialkassen zurückgeflossen. Der nachgerechnete volkswirtschaftliche Nutzen der Investitionen liege einschließlich Arbeitsplatzeffekten bei 15 Milliarden DM. 

Heftig kritisierte Bauer, dass der Bund angesichts dieser Zusammenhänge das 90-Milliarden-Defizit im Bundesverkehrswegeplan nicht schließt, sondern noch vergrößert. Bauer wörtlich: „Wenn sich eine Institution einer Aufgabe nicht gewachsen zeigt, dann ist es ordnungspolitisch geboten, alternative Lösungen umzusetzen.“

Zur Privatfinanzierung von Verkehrswegebauten stellte Bauer einen konkreten Stufenplan vor:

Zunächst sollten alle baureifen Projekte, für die keine Finanzierung vorgesehen ist, auf ihre privatwirtschaftliche Realisierbarkeit überprüft werden. Für die Realisierung müsse das Fernstraßenbauprivatfinan​zierungsgesetz auf Bau und Ausbau von Autobahnstrecken erweitert werden.

Langfristig sollten Bau, Finanzierung und Betrieb von Verkehrsstrecken und Teilnetzen durch Konzessionsvergabe der öffentlichen Hand entzogen und in die Hände privater Gesellschaften (z.B. Volksaktiengesellschaften) gelegt werden. Ein entsprechendes elektronisches Mautsystem sei zu schaffen. Ziel sei es, die wichtigsten Verkehrswege in Deutschland in privates Eigentum zu überführen.

Bauer wörtlich: „Wenn wir den Weg einer konsequenten Privatfinanzierung nicht gehen, befürchte ich, dass mit dem Zustand unserer Verkehrs​wegeinfrastruktur eine ganz wesentliche Basis für unseren Wohlstand dahinschwindet.“
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